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KALENDERBLATT

Am 8. Juni, im Jahr 2010 der
159. Tag des Jahres und ein
Dienstag, gab es im Laufe
der Geschichte unter ande-
rem folgende Ereignisse:

2000 Der russische Präsi-
dent Wladimir Putin stellt
acht Monate nach dem er-
neuten russischen Ein-
marsch in Tschetschenien
die abtrünnige Kaukasus-
Republik unter seine direkte
Verwaltung.

1935 Das NS-Regime ent-
zieht Bertolt Brecht und 40
weiteren Personen wegen
Verstoßes gegen die „Pflicht
zur Treue gegen Reich und
Volk“ die deutsche Staats-
bürgerschaft.

Geburtstage: Mick Hucknall
(1960), britischer Sänger der

Popgruppe
Simply Red;
Jürgen von
der Lippe
(Bild,
1948),
deutscher
Fernseh-
moderator
(„Geld oder
Liebe“);

Nancy Sinatra (1940), ame-
rikanische Popsängerin
(„These Boots Are Made For
Walking“).

Todestage: Peter Rühmkorf
(1929-2008), deutscher
Schriftsteller („Wenn – aber
dann“); Ernst Busch (1900-
1980), Schauspieler und
Sänger (DDR, „Lied von der
Einheitsfront“).

Namenstag: Engelbert, Hel-
ga, Maria.

BILD: DPA

Thierse warnt
BERLIN – Bundestagsvize-
präsident Wolfgang Thierse
hat vor dem Entstehen „de-
mokratiefeindlicher Hal-
tungen“ durch die Wirt-
schaftskrise gewarnt. Eine
von Zukunftsangst geprägte
Zeit sei auch eine Zeit be-
sonderer politischer Ver-
führbarkeit, so Thierse. Die
Menschen hätten in einer
Krise Sehnsucht nach einfa-
chen Antworten. Demokra-
tische Politik garantiere kei-
nen Wohlstand, so Thierse.
Daher sei die soziale Ge-
rechtigkeit ein wichtiger
Baustein für die Staatsform.

c

NAMEN

Beitragspflichtig
AACHEN – Zahlen Arbeitge-
ber einen Essenszuschuss,
zählt dieser zum beitrags-
pflichtigen Arbeitsentgelt.
Das entschied das Sozialge-
richt Aachen. Im konkreten
Fall hatte eine Anwaltskanz-
lei ihren Angestellten mo-
natlich einen Essenszu-
schuss auf das Konto über-
wiesen. Im Rahmen einer
Betriebsprüfung stellte die
zuständige Rentenversiche-
rung fest, dass der Zuschuss
zum Arbeitslohn zähle und
daher anteilige Beiträge zur
Renten-, Kranken-, Pflege-
und Arbeitslosenversiche-
rung abgeführt werden
müssten. Die gegen diesen
Bescheid gerichtete Klage
blieb ohne Erfolg (Az.: S 6 R
113/09).
P@ www.sg-aachen.nrw.de
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URTEIL

Soldat wegen Irak-Video verhaftet
MASSAKER Tödliche US-Attacke auf Zivilisten schockierte die Öffentlichkeit

Zwölf Menschen kamen
bei dem Angriff ums Le-
ben. Zynische Kommen-
tare einer Hubschrauber-
besatzung sorgten für
Entsetzen.

BAGDAD/DPA/EB –Das US-Mili-
tär hat einen 22 Jahre alten
Soldaten verhaftet, der im ver-
gangenen April ein Video von
einem Kampfeinsatz im Irak
veröffentlicht haben soll.

Bradley Manning, der zu-
letzt in Bagdad stationiert ge-
wesen war, sei auf einem US-
Stützpunkt in Kuwait in
Untersuchungshaft, teilte das
Militärkommando in Bagdad
mit. „Das Verteidigungsminis-
terium nimmt den Umgang
mit geheimen Informationen
sehr ernst, weil dies Folgen für
unsere nationale Sicherheit
und das Leben unserer Sol-
daten hat“, hieß es.

Auf der Internetplattform
„Wikileaks“ war im April ein
Video aufgetaucht, das einen
brutalen Angriff auf Zivilisten

im Juli 2007 zeigt. Zu den min-
destens zwölf Menschen, die
damals starben, gehörten
auch zwei Mitarbeiter der

Nachrichtenagentur Reuters.
Die zynische Brutalität der

Kommentare der Hubschrau-
berbesatzung hatte die Welt-
öffentlichkeit schockiert.
Einer der Piloten sagte
zum Beispiel: „Guck’ dir die-
se toten Bastarde an.“ Ein an-
derer antwortet: „Hübsch.“

Nach Informationen des
Online-Magazins Wired.com
hatte sich Manning in einem
Online-Austausch mit dem
prominenten früheren Com-
puter-Hacker Adrian Lamo
gebrüstet, die Videoaufnah-
men an Wikileaks weiterge-
reicht zu haben. Lamo soll da-
raufhin die Armee und die
Bundespolizei FBI informiert
haben, schreibt Wired.com.

Wikileaks ist seit 2007 on-
line. Die Seite ist eine Platt-
form für Insider, die geheime
Unterlagen staatlicher Behör-
den weitergeben wollen. Wiki-
leaks zufolge soll so die Trans-
parenz gefördert werden.

Szene aus dem Video: Zwei Männer wollen einen Verletzten
bergen. Sekunden später fallen tödliche Schüsse. BILD: YOUTUBE

Anstieg bei Aidsinfektionen verlangsamt
KRANKHEIT 2856 Neuerkrankungen in Deutschland im vergangenen Jahr

BERLIN/KÖLN/DPA – Die Zahl
der Aidsinfektionen in
Deutschland verharrt auf un-
verändert hohem Niveau. Das
geht aus dem Aids-Jahresbe-
richt des Robert-Koch-Insti-
tuts (RKI) hervor, der am
Montag in Berlin veröffent-
licht wurde. Demnach wur-
den dem Institut 2856 Neuin-
fektionen mit dem Aidserre-
ger HIV im Jahr 2009 gemel-

det. Das waren etwa so viele
wie im Vorjahr (2843). Immer-
hin habe sich seit 2007 der in
den Jahren davor beobachtete
Anstieg deutlich verlangsamt,
schreibt das RKI.

Die Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung
(BZgA) führt diese Verlangsa-
mung auch auf eine erfolgrei-
che Aids-Prävention zurück.
Kondome seien heute belieb-

ter denn je, betonte die Zent-
rale in Köln. Vier von fünf (79
Prozent) Singles unter 45 be-
nutzten beim Sex die schüt-
zenden Gummis, das sei der
bislang höchste Wert. 1998
seien es erst drei von fünf (58
Prozent) gewesen.

Nach der regelmäßigen re-
präsentativen Befragung
kommen Kondome besonders
zu Beginn neuer Beziehungen

zum Einsatz: 86 Prozent der
16- bis 44-Jährigen gaben an,
mit einem neuen Partner zu-
nächst Kondome benutzt zu
haben. Besonders die 16- bis
20-Jährigen vertrauen auf
Kondome. Insgesamt 215 Mil-
lionen Gummis kauften die
Deutschen im vergangenen
Jahr.
P@ Informationen im Internet:
www.rki.de
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